
von Werften, Schächten, Institutionen,
von LPG und Maschinen-Traktoren-Stationen,
von Leuna, Buna, der Schwarzen Pumpe,
rechnen dort ab mit dem Imperialistengelumpe
und beraten lang
und beraten klug,
wie man baut und bewacht
die Arbeitermacht,
dann treten wir vor
und rufen im Chor:
He, Genossen, vergeßt uns nicht!
Denn wenn ihr von Perspektive sprecht - 
versteht uns recht -, 
das sind doch wir!

Wenn ihr von der Warnow-Werft 
auf dem Kabelkran steht 
und hinunter auf den Breitling seht, 
dann seht ihr, wo heute noch Kühe grasen, 
in Gedanken Ladebäume rasen.
Und im Welthafen Rostock, fröhlich und laut, 
löscht man Zehntausendtonner, von euch gebaut. 
Und wer, denkt ihr, wer führt dort den Kran? 
Na, seht mich mal an!
Als ich hörte vom Hafen, 
könnt’ ich kaum noch schlafen.
Und ich hatte ’nen Traum:
Ich ging am Breitling hin zu ’ner Kuh 
und sagte: „Du!
Beschluß der Partei:
Mit dem Wiederkäuen ist's hier bald vorbei. 
Und wo jetzt trocknen deine Fladen, 
da werde ich Schiffe entladen.“
Die glotzte heiter!
Da träumte ich weiter:
Einen tollen, modernen Kran ich bediene, 
lösche Erze, Baumwolle und manche Apfelsine. 
Senke - stop - und hieve hoch


